
Einleitung.

Äachdem auf Allerhöchsten Befehl die Zusammeuberufnug des ein und zwanzigsten

Rheinischen Proviuzial-Landtagcs angeordnet war, wurde derselbe nach vorangegangenen! feier¬

lichen Gottesdienste in den Hanptkirchen beider Konfessionen zn Düsseldorf am 15, September

1872 in der Aula der städtischen Realschule — der seither zu dcu ständischenVersammlungen

bestimmte nördliche Schloßflügcl war am 20. März 1872 durch Braud zerstört wordcu —

von dem Königlichen Laudtags-Kommissarins uud Ober-Präsidenten der Nhciuproviuz von

Bardelcben eröffnet. Seine Eröffnungsrede ward vom Landtagsmarschall, Freiherrn von Frentz-

Garrath mit eiuem dreiulaligcn Hoch auf Se. Majestät dcu Kaiser und König, in das die

Versammlung begeistert einstimmte, erwidert.

Znm Vicclandtags-Marschall war ernannt der Freiherr von Geyr-Schwcppenburg;

derselbe war jedoch wegen Krankheit außer Staude, der Bernfnng zn folgen, und ward an

seiner Stelle der Graf Beisscl von Gymnich ernannt.

Nach 14tägigem Znfammenscin wurde der Landtag am 28. September 1872 von

dem Königlichen Landtags-Kommiffcnius geschlossen.
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